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Die Stiftung Historisches Kolleg hat sich für den Bereich der historisch orientierten Wissen-
schaften die Förderung von Gelehrten, die sich durch herausragende Leistungen in For-
schung und Lehre ausgewiesen haben, zur Aufgabe gesetzt. Sie vergibt zu diesem Zweck 
jährlich bis zu drei Forschungsstipendien und ein Förderstipendium sowie alle drei Jahre den 

„Preis des Historischen Kollegs". 
Die Forschungsstipendien, deren Verleihung zugleich eine Auszeichnung für die bisherigen 
Leistungen darstellt, sollen den berufenen Wissenschaftlern während eines Kollegjahres die 
Möglichkeit bieten, frei von anderen Verpflichtungen eine größere Arbeit abzuschließen. 
Professor Dr. Hans Eberhard Mayer (Kiel) war - zusammen mit Professor Dr. Peter Blickle 
(Bern), Dr. Werner Greiling (Jena) und Professor Dr. Peter Krüger (Marburg) - Stipendiat 
des Historischen Kollegs im Kollegjahr 1993/94. Den Obliegenheiten der Stipendiaten ge-
mäß hat Hans Eberhard Mayer aus seinem Arbeitsbereich ein Kolloquium zum Thema „Die 
Kreuzfahrerstaaten als multikulturelle Gesellschaft. Die Rolle der Einwanderer in Kirche, 
Staat, Verwaltung, Wirtschaft und Kultur" vom 18. bis 21. September 1994 im Historischen 
Kolleg gehalten. Die Ergebnisse des Kolloquiums werden in diesem Band veröffentlicht. 
Die Stiftung Historisches Kolleg wird vom Stiftungsfonds Deutsche Bank zur Förderung der 
Wissenschaft in Forschung und Lehre und vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
getragen. 
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